
Warnhinweise und Sicherheitsinformationen – Standherd Elektro-Gas 

(Warnhinweise oder Sicherheitsinformationen – im Sinne von Art. 19 Buchstabe D) 

VERORDNUNG (EU) 2023/988 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES  
vom 10. Mai 2023  

über die allgemeine Produktsicherheit, zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 1025/2012 des 
Europäischen Parlaments und des Rates und der Richtlinie (EU) 2020/1828 des Europäischen 
Parlaments und des Rates sowie zur Aufhebung der Richtlinie 2001/95/EG des Europäischen 

Parlaments und des Rates und der Richtlinie 87/357/EWG des Rates 

 

SICHERHEITSHINWEISE 

Achtung. Das Gerät und seine zugänglichen Teile werden während der Benutzung heiß. Seien Sie 
beim Berühren sehr vorsichtig. Kinder unter 8 Jahren sollten sich nicht in der Nähe des Geräts 
aufhalten. Das Gerät darf von Kindern nur unter Aufsicht benutzt werden. 

Das Gerät darf von Kindern (ab einem Alter von 8 Jahren) sowie von Personen, die nicht im vollen 
Besitz ihrer körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten sind nur unter Aufsicht und 
gebrauchsanweisungsgemäß benutzt werden. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Kinder 
dürfen Reinigungsarbeiten nur unter Aufsicht durchführen. Kinder dürfen das Gerät nur unter Aufsicht 
bedienen. 

Achtung! Erhitzen Sie Fett oder Öl niemals unbeaufsichtigt (Brandgefahr!). 

Versuchen Sie Flammen niemals mit Wasser zu löschen. Schalten Sie das Gerät aus und ersticken 
Sie die Flammen z.B. mit einem Topfdeckel oder einer nichtentflammbaren Decke. 

Achtung! Verwenden Sie die Kochfläche nicht als Ablagefläche (Brandgefahr!). 

Achtung! Sollten Sie auf der Kochfläche Beschädigungen bemerken (Sprünge oder Brüche), schalten 
Sie das Gerät ab und trennen Sie es von der Stromversorgung (Stromschlaggefahr!). 

Starke Erhitzung des Geräts während des Betriebs. Seien Sie vorsichtig und vermeiden Sie das 
Berühren der heißen Innenteile des Geräts. 

Zugängliche Teile können bei Benutzung heiß werden. Kinder fern halten. 

Achtung. Verwenden Sie zur Reinigung der Kochfläche keine aggressiven Putzmittel oder scharfen 
Metallgegenstände, die die Oberfläche beschädigen könnten (Entstehung von Sprüngen oder 
Brüchen). 

Achtung. Um Stromschläge zu vermeiden, muss man sich vor dem Wechsel die Glühlampe 
vergewissern, dass das Gerät abgeschaltet ist. 

Zur Reinigung des Geräts keine Dampfreiniger verwenden. 



Verbrühungsgefahr! Heißer Dampf kann beim ÖƯnen der Gerätetür entweichen. Während oder nach 
dem Garbetrieb die Gerätetür vorsichtig öƯnen. Beim ÖƯnen nicht über die Gerätetür beugen. 
Beachten Sie, dass Dampf je nach Temperatur nicht sichtbar ist. 

VORSICHT: Der Kochvorgang ist zu überwachen. Ein kurzer Kochvorgang ist ständig zu überwachen. 

WARNUNG: Es dürfen nur Kochmuldenschutzgitter oder Kochmuldenabdeckungen des 
Kochmuldenherstellers oder die vom Hersteller in der Gebrauchsanweisung des Gerätes 
freigegebenen Kochmuldenschutzgitter oder Kochmuldenabdeckungen oder eingebaute 
Kochmuldenschutzgitter oder Kochmuldenabdeckungen verwendet werden. Die Verwendung von 
ungeeigneten Kochmuldenschutzgittern oder Kochmuldenabdeckungen kann zu Unfällen führen. 

WARNUNG: Durch die Verwendung des Koch und Backgeräts entstehen in dem Raum, in dem es 
aufgestellt ist, Wärme, Feuchtigkeit und Verbrennungsprodukte. Es muss sichergestellt werden, dass 
der Küchenraum gut belüftet ist, insbesondere wenn das Gerät in Betrieb ist. 

Bei längerem, intensivem Gebrauch des Geräts kann eine zusätzliche Belüftung erforderlich sein, 

z. B. eine Erhöhung der Kapazität der mechanischen Belüftung, falls vorhanden, eine zusätzliche 
Belüftung, um die Verbrennungsprodukte sicher nach außen zu leiten und gleichzeitig den 
Luftaustausch im Raum zu gewährleisten. 

Ziehen Sie einen Fachmann zu Rate, bevor Sie eine zusätzliche Belüftung installieren. 

WARNUNG: Das Gerät darf nur zum Kochen und Backen verwendet werden. Es darf nicht für andere 
Zwecke, wie z. B. zum Heizen, verwendet werden. 

Dieses Gerät ist für typische Funktionen in häuslicher Umgebung (z. B. Kochen) und den Gebrauch 
durch nicht fachkundige Benutzer bestimmt. 

Beispiele für häusliche Umgebungen: 

-Häuser und Wohnungen, 

-Geschäfte, Büros und andere ähnliche Arbeitsstätten, 

-Bauernhöfe, 

-Hotels, Motels und andere Wohngebäude, in denen das Gerät von nicht fachkundigen Benutzern 
verwendet wird. 

HINWEIS: Wenn die Oberfläche der Glasplatte gesprungen ist: 

-sofort alle Gasbrenner schließen, die elektrischen Heizelemente ausschalten und die Stromzufuhr 
trennen, 

-die Oberfläche des Geräts nicht berühren, 

-das Gerät nicht benutzen. 

Starke Erhitzung des Geräts während des Betriebs. Seien Sie vorsichtig und vermeiden Sie das 
Berühren der heißen Innenteile des Herdes. 



Wir bitten Sie auf Kinder während der Nutzung des Herdes zu achten, da sie ja mit der Bedienung des 
Herdes nicht vertraut sind. Besonders heiße Oberflächenbrenner, Backofeninnenraum, Roste, 
Backofentürscheibe, Kochgeschirr mit heißen Flüssigkeiten können zur Verbrennung Ihres Kindes 
führen. 

Achten Sie darauf, dass elektrische Anschlussleitungen von mechanischen Küchengeräten, z.B. 
Mixer, keine heißen Herdteile berühren. 

Bewahren Sie in der Schublade keine leicht entzündlichen StoƯe auf, da diese sich während des 
Betriebs des Backofens entzünden können. 

Beim Braten den Herd nicht ohne Aufsicht lassen! Öle und Fette können sich infolge von Überhitzung 
entzünden. 

Auf den Siedemoment achten, um ein Überlaufen auf den Brenner zu vermeiden. 

Bei Betriebsstörungen darf der Herd erst nach der Beseitigung des Schadens durch eine Fachkraft in 
Betrieb genommen werden. 

Den Gasanschlusshahn oder das Gasflaschenventil nicht öƯnen, ohne zuvor festzustellen, dass alle 
Hähne zu sind. 

Vermeiden Sie ein Überlaufen und die Verschmutzung der Brenner. Bei Verschmutzung sofort nach 
dem Abkühlen reinigen und trocknen. 

Kochgeschirr nicht direkt auf den Brennern abstellen. 

Auf dem Rost über einem Brenner kein Kochgeschirr, das schwerer als 10 kg sind, abstellen. Auf dem 
gesamten Rost darf kein Kochgeschirr abstellt werden, dessen Gesamtgewicht 40 kg übersteigt. 

Nicht gegen die Drehknöpfe und Brenner schlagen. 

Keine Gegenstände, die schwerer als 15 kg sind, auf der geöƯneten Backofentür abstellen. 

Verboten ist die Durchführung von Umbau und Instandsetzungsarbeiten am Herd durch 
unqualifizierte Personen. 

Es ist verboten die Gashähne am Herd aufzudrehen, wenn kein angezündetes Streichholz oder 
sonstiges Gaszündgerät bereitgehalten wird. 

Es ist verboten die Gasflamme durch Ausblasen zu löschen. 

Es wird empfohlen die Abdeckung vor dem ÖƯnen von jeglicher Verschmutzung zu reinigen. Es wird 
empfohlen die Oberfläche der Kochplatte vor dem Zudecken abkühlen zu lassen. 

Die Glasabdeckung kann infolge von Erhitzung springen. Vor dem Zudecken alle Brenner ausmachen. 

Nicht autorisierte Personen dürfen den Gasherd nicht willkürlich auf eine andere Gassorte umstellen, 
an einen andern Platz stellen oder Veränderungen an der Gas und Elektroinstallation vornehmen. 
Diese Arbeiten dürfen nur von qualifizierten und autorisierten Installateuren vorgenommen werden. 

Keine Scheuermittel oder scharfen Metallgegenstände zur Glasreinigung verwenden; sie können die 
Oberfläche zerkratzen, was dazu führen kann, dass das Glas springt. 



Keine Kleinkinder und Personen, die nicht mit Bedienungsanleitung des Herdes vertraut sind, an den 
Herd lassen. 

BEI VERDACHT, DASS GAS ENTWEICHT, IST ES VERBOTEN: 

Streichhölzer anzuzünden, zu rauchen, elektrische Stromverbraucher ein oder auszuschalten 
(Klingel oder Lichtschalter) und andere elektrische und mechanische Geräte, die Funkenbildung 
verursachen können, zu gebrauchen. In solch einem Fall ist das Ventil der Gasflasche 
beziehungsweise das Sperrventil der Gasanschlussleitung sofort zu schließen und der Raum zu 
lüften, anschließend ist eine befugte Fachkraft zur Beseitigung der Störungsursache hinzuzuziehen. 

Bei Betriebsstörungen infolge technischer Mängel muss unbedingt die Stromzufuhr unterbrochen 
(Vorgehensweise wie oben) und eine Reparatur veranlasst werden. 

An die Gasinstallation dürfen keine Antennenleitungen, z. B. Radioantennen, angeschlossen werden. 

Falls es zu einer Entzündung des entweichenden Gases aus einer undichten Installation kommt, ist 
die Gaszufuhr sofort am Sperrventil zu schließen. 

Falls es zu einer Entzündung des entweichenden Gases aus einem undichten Gasflaschenventil 
kommt, ist wie folgt vorzugehen: Verdecken Sie die Gasflasche mit einer nassen Decke, um die 
Gasflasche abzukühlen, schließen Sie das Gasflaschenventil. Nach dem Abkühlen bringen Sie die 
Gasflasche ins Freie. Die Wiederverwendung von beschädigten Gasflaschen ist untersagt. 

Wird der Gasherd für einige Tage nicht genutzt, schließen Sie das Hauptventil der Gasinstallation, 
falls Sie Gasflaschen verwenden, schließen Sie das Gasventil nach jeder Nutzung. 


